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Zitate aus der Bibel


und


aus dem Pfaffenspiegel


sowie


Ergänzungen aus der Gegenwart




„Ich möchte wohl wissen, was es geben würde, wenn ganz Europa einmal recht erzkatholisch wäre, keine Protestanten, die lächelten und kluge Köpfe erweckten, und sich kein Pfaffe mehr zu schämen hätte, wenn alles so fortgegangen wäre wie vor einigen Jahrhunderten, so würde der Papst göttlich verehrt und sein Dreck nach Karaten geschätzt und verkauft worden sein, ja man hätte wohl gar die Bibel angefangen: Am Anfang schuf der Papst Himmel und Erden.“


Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799) [221]




Da sprach Kain zu seinem Bruder Abel: Laß uns aufs Feld gehen!


Und es begab sich, als sie auf dem Feld waren, erhob sich Kain wider seinen Bruder und schlug ihn tot.


1.Mose 4,8


Lamech sprach: . . . Einen Mann erschlug ich für meine Wunde und einen Jüngling für meine Beule.


4,23


Und er sprach zu ihm: Bringe mir eine dreijährige Kuh, eine dreijährige Ziege, einen dreijährigen Widder, eine Turteltaube und eine andere Taube. Und er brachte ihm dies alles und zerteilte alles in der Mitte und legte sie je ein Teil dem anderen gegenüber, aber die Vögel zerteilte er nicht.


15,9


Alles was männlich ist unter euch, soll beschnitten werden; eure Vorhaut sollt ihr beschneiden . . .Jedes Knäblein, wenn’s acht Tage alt ist, sollt ihr beschneiden.


17,9


Siehe, ich habe zwei Töchter, die wissen noch von keinem Manne; die will ich herausgeben unter euch, und tut mit ihnen, was euch gefällt; . . .


19,8


Da sprach die ältere zu der jüngeren: Unser Vater ist alt, und kein Mann mehr im Lande, der zu uns eingehen könnte nach alter Welt Weise. So komm, laß uns unserem Vater Wein zu trinken geben und uns zu ihm legen, dass wir uns Nachkommen schaffen von unserem Vater.


19,31


Da zog sie hin und irrte in der Wüste umher bei Beerseba. Als nun das Wasser in dem Schlauch ausgegangen war, warf sie den Knaben unter einen Strauch.


21,15


Und als sie an der die Stätte kamen, die ihm Gott gesagt hatte, baute Abraham dort einen Altar und legte das Holz darauf und band seinen Sohn Isaak, legte ihn auf den Altar oben auf das Holz und reckte seine Hand aus und faßte das Messer, daß er seinen Sohn schlachte.


22,9


Aber Jacob sprach : Verkaufe mir heute deine Erstgeburt. Esau antwortete : Siehe, ich muß doch sterben; was soll mir da die Erstgeburt? . . . Und er schwor ihm und verkaufte so Jacob seine Erstgeburt.


25,31


Als Sichem sie sah, der Sohn des Hewiters Hemor, der des Landes Herr war, nahm er sie (Dina, die Tochter Leas), legte sich zu ihr und tat ihr Gewalt an.


34,2


…und sie gehorchten dem Hemor und Sichem, seinem Sohn, alle, die zum Tor seiner Stadt aus- und eingingen, und beschnitten alles, was männlich war.


34,24


Aber am dritten Tag, als sie Schmerzen hatten, nahmen die zwei Söhne Jacobs Simeon und Levi, die Brüder der Tina, ein jeder sein Schwert und überfielen die friedliche Stadt und erschlugen alles, was männlich war und erschlugen auch Hemor und seinen Sohn Sichem, . . . weil man ihre Schwester geschändet hatte.


34,25


Als nun Joseph zu seinen Brüdern kam, zogen sie ihm seinen Rock aus, den bunten Rock, den er anhatte und nahmen ihn und warfen ihn in eine Grube . . .


37,23


Als die midianitischen Kaufleute vorüberkamen, zogen sie ihn heraus aus der Grube und verkauften ihn um zwanzig Silberstücke den Ismaelitern; die brachten ihn nach Ägypten.


37,28


Aber da Onan wusste, dass die Kinder nicht sein eigen sein sollten, ließ er’s auf die Erde fallen und verderben, wenn er einging zu seines Bruders Frau, auf dass er seinem Bruder nicht Nachkommen schaffe.


38,9


Ruben antwortete seinem Vater und sprach: Wenn ich ihn dir nicht wiederbringe, so töte meine zwei Söhne.


42,37


Wenn ihr den hebräischen Frauen helft und bei der Geburt seht, dass es ein Sohn ist, so tötet ihn; . . .


2.Mose 1,16


Da gebot der Pharao seinem ganzen Volk und sprach: Alle Söhne, die geboren werden, werft in den Nil, aber alle Töchter lasst leben.


1,22


Da schaute er sich nach allen Seiten um, und als er sah, dass kein Mensch da war, erschlug er den Ägypter und verscharrte ihn im Sande.


2,12


Und als Mose unterwegs in der Herberge war, kam ihm der HERR entgegen und wollte ihn töten. Da nahm Zippora einen scharfen Stein und beschnitt ihrem Sohn die Vorhaut und berührte damit seine Scham . . .


4,24


Denn ich will in derselben Nacht durch Ägyptenland gehen und alle Erstgeburten schlagen in Ägyptenland unter Mensch und Vieh . . .


12,12


Und zur Mitternacht schlug der HERR in Ägyptenland vom ersten Sohn des Pharao an, der auf seinem Thron saß, bis zum ersten Sohn des Gefangenen im Gefängnis und alle Erstgeburten des Viehs.


12,39


Dies ist die Ordnung für das Passa : Kein Ausländer soll davon essen. Ist es ein gekaufter Sklave, so beschneide man ihn, dann darf er davon essen.


12,43


So stürzte der HERR sie mitten ins Meer . . . Und sie sahen die Ägypter tot am Ufer des Meeres liegen.


14,27


Und Josna überwältigte Amelek und sein Volk durch des Schwertes Schärfe.


17,13


Und er (Mose) sprach zu ihm : So spricht der HERR, der Gott Israels : ein jeder gürte sein Schwert um die Lenden und gehe durch das Lager hin und her von einem Tor zum andern und erschlage seinen Bruder, Freund und Nächsten . . . und es fielen an dem Tage vom Volk dreitausend Mann.


32,27


Führe den Flucher hinaus vor das Lager und laß alle, die es gehört haben, ihr Hände auf sein Haupt legen und laß die ganze Gemeinde ihn steinigen.


3.Mose 24,14


Fünf von euch sollen hundert jagen und hundert von euch sollen zehntausend jagen; denn eure Feinde sollen vor euch her dem Schwert verfallen.


26,8


Und ich will wilde Tiere unter euch senden, die sollen eure Kinder fressen und euer Vieh zerreißen und euch mindern.


26,23


…so will auch ich euch im Grimm zuwiderhandeln und will euch siebenfältig mehr strafen um eurer Sünden willen, dass ihr sollt eurer Söhne und Töchter Fleisch essen.


26,28


Und ihr sollt umkommen unter den Völkern und eurer Feinde Land soll euch fressen.


26,38


Und als er alle diese Worte beendet hatte, zerriß die Erde unter ihnen und tat ihren Mund auf und verschlang sie mit ihren Sippen, mit allen Menschen, die zu Korah gehörten.


4.Mose 16,31


Und Feuer fuhr aus von dem HERRN und fraß und fraß die zweihundertfünfzig Männer, die das Räucherwerk opferten.


16,35


Als das Pinhas sah, der Sohn Eleasars, des Sohnes des Priesters Aaron, stand er auf aus der Gemeinde und nahm einen Spieß in seine Hand und ging dem israelitischen Mann nach in die Kammer und durchstach sie beide, den israelitischen Mann und die Frau, durch ihren Leib.


25,7


…und er (der HERR) sprach zu Mose: Nimm alle Oberen des Volkes und hänge sie vor dem HERRN auf im Angesicht der Sonne . . .


25,4


Und sie zogen aus zum Kampf gegen die Midianiter, wie der HERR es Mose geboten hatte, und töteten alles, was männlich war. Samt diesen Erschlagenen töteten sie auch die Könige der Midianiter . . . töteten sie mit dem Schwert.


31,7


Da nahmen wir zu der Zeit alle seine Städte ein und vollstreckten den Bann an allen Städten, an Männern, Frauen und Kindern, und ließen niemand übrig bleiben.


5.Mose 2,34


So gab der HERR, unser Gott, auch den König Og von Basan in unsere Hände mit seinem ganzen Kriegsvolk, daß wir ihn schlugen, bis ihm keiner übrig blieb.


3,3


…so bezeuge ich euch heute, dass ihr umkommen werdet, eben wie die Heiden, die der HERR umbringt vor eurem Angesicht, so werdet ihr auch umkommen, weil ihr nicht gehorsam seid der Stimme des HERRN, eures Gottes.
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